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Jahrgang 1943 f Folge 88 KREIS MOLSHEIM
AUS DER KREISSTADT

Was der Sonntag brachte
Der letzte Märzsonntag verlief in

unserer Kreisstadt recht bewegt .
Am Wochenei .de beherrschten die
eifrigen Sammler und Sammlerin¬
nen der DAF . mit ihren schmucken
Blumenabzaichen und den rasseln¬
den Sammelbüchsen das Straüen -
bild . Der Sonntag selbst stand im
Zeichen der Verpflichtungsfeier
der Jugend , die in unserem Kreis
im Itaiimen van Standortsappellen
e>inen eindrucksvollen Verlauf
nahm - In Molsheim sprach in
einem vollbesetzten Vereinshaus¬
saale Ortsgruppenleiter Manz zu
den Jungen und Mädel , die auf den
Führer verpflichtet wurden .

In den frühen Morgenstunden
hatte sich die freiwillige Feuer¬
wehr der Kreisstadt zu einer grö¬
ßeren Uebung versammelt . Das
FHißbälitreffen zwischen dem Ra-
6enspori 'klub Straüburg und der
Molsheimer Sportgemeinschaft , das
am Nachmittag auf dem Holzplatz
ausgetragen wurde , verfehlte seine
Anziehungskraft nicht . Den zahl¬
reich erschienenen Zuschauern
wurde ßchöner Sport gezeigt . Mit
8 : 1 Toren mußten die Molsheimer
die Ueberlegenheit der Gäste an¬
erkennen .

Regen Zuspruch über Samstag -
Sonntag hatte auch wieder das
Filmtheater zu verzeichnen . dt ,

Werdet Kraftfahrerin ! — Wenn
man in Fi iedenszeiten durch un
sern Kreis fuhr , so mußte man sich
immer wieder wundern , wie viele
Fl auen mit Schnei8 und Sicherheit
rhren mehr oder minder großen
Wagen selber lenkten . Damals
lachte so mancher Unverständige
darüber , doch heule können gerade
diese Frauen unserm Land sehr
nützliche Dienste leisten , indem sie
sich als Kraftfahrer,in zur Verfü
gung stellen und sich an das
Steuturad setzen , das ein zur
Wehrmacht einberufener Mann hat
verlassen müssen . Zwar gjilt es ,keine Vergnügungsfahrten mehr ,
sondern Personen - und Kranken
transporte oder Beförderung von
Dingen , die schnell an ihr Ziel
kommen mü3sen . Alle gesunden
Mädel über 18 Jahre und Frauen
auch ohne Führerschein , können
sich melden , sofern sie nur Inter¬
esse und Fähigkeit für das Fahren
haben . Die Ausbildung erfolgt
kostenlos durch das NSKK . Wenn
sie abgeschlossen ist , verfügt das
Arbeitsamt den Einsatz , und zwar
vornehmlich im Heimatort . Das
Lenken der schweren Lastkraft¬
wagen bleibt den Männern freibe¬
halten . Wo sich die Bewerberin¬
nen zu melden haben ? Bei der
Kreisfrauenschaft Mölsheim , in der
Liebfrauengasse , die alles Weitere
veranlassen /lij'd . Im Interesse der
Volkswirtschaft steht zu hoffen ,
daß eich recht viele Mädel und
Frauen zu diesem interessanten
und befriedigenden Ki'iegseinsatz
melden werden . - ag

Stenographielehrgänse . — Für
den geplanten Stenographiielehr -
gang für Anfänger in Oberehnheihi
s : nd noch etliche Plätze frei . Auch
der Lehrgang für Fortgeschrittene
in Molsheini hat die erforderliche
Teilnehmer -Zahl noch nicht erreicht .
Interessenten in Mölsheim sowie
in Oberelinhfcim wollen sich um¬
gehend an die Deutsche ' Arbeits¬
front , Kreiswaltung Molsheim , Ab¬
teilung Berufseraiehung und ße -
triebsführung in der Liebfrauen¬
gasse 14 melden . -kl .

Die elsässische Jugend bekennt sieb zu Adolf Hit!e?
Eindrucksvolle Verpflichtungsfeier im Vereinssaal Ton Mölsheim — Die jüngsten Mitkämpfer der Bewegung

Schweinemarkt . — • E«ner Be¬
kanntmachung des Bürgermeisters
von Molsheim zufolge findet in der
Zeit vom 1 . April bis 30 . September
1943 der jeweils am Montag abge¬
haltene Schweinemarkt von 7 bis
9 Uhr stq .tt . Die Anfuhr erfolgt
von 7 bis 7 .30 Uhr , der Beginn um
7 .30 Uhr . • -m .

*
Die Verdunkelung dauert von

haute 19 .59 bis morgen 7 .13 Uhr .

» Ich verspreche , alle Zeit meine
Pflicht zu tun in Liebe und -Treue
zum Führer und zu unserer Fahne .«
Aus Hunderten von jungen Kehlen
erscholl gestern dieses feierliche Be¬
kenntnis . Die jüngsten Mitkämpferder Bewegung waren überall in un¬
serem Kreis angetreten , um auf
ihren Führer verpflichtet zu wer
den . In eindrucksvollen Feierstun¬
den bekannten sie sich zu Adolf
Hitler und zur Fahne des Dritten
Reiches . In der Kreisstadt selbst
nahm diese '

Kundgebung der Jugendeinen imposanten Verlauf .Bis auf den letzten Platz war der
Vereinshaussaal gefüllt , als die
Pimpfe und Jungmädel , die ver¬
pflichtet wurden , unter den Klän¬
gen eines Marsches in den Saal
einmarschierten . Das Lied >-Wir tra¬
gen das Vaterland -, und Führer
worte leiteten die Feier ein Nach
einem vom Kreismusikzug gespiel¬
ten Marsch trat Ortsgruppenleiter
Pg . Manz an das Rednerpult . Der
Hoheitsträger unterstrich zunächst
die Bedeutung des Tages und der
Fahne , auf ^ ie an diesem Tage die
vierzehnjährige Jugend ihr * Ver¬
pflichtung ungehen sollte : An die
angehenden Hitlerjungen #und
BDM. -Mädel gewandt , führt ® der
Hoheitslräger aus »M ' t der Ver¬
pflichtungsformel , die ihr nachher

eurem Führer nachsprechen werdet ,
beginnt für euch , meine Jugend ,

ein nener Lebensabschnitt .
Gewissenhaft müßt ihr von nun an
eure Pflicht tun , wie ihr gelobt ,denn Pflicht ist mehr als alles spie¬
lende Tun . Sie fordert Ernst , Wille ,Treue , Mut und Härte gegen eich
selbst Daran müßt ihr immer den¬
ken , besonders , wenn ihr in das
Heer der Arbeiter der Stirn oder
der Faust eintretet und den Stür¬
men des Lebens ausgesetzt werdet .
Denn eines wird euch immer zur
Gewißheit in eurem späteren Leben :
all « großen Dinge im Leben müssen
Schritt für Schritt erkämpft wer¬
den . Das Leben , das für euch jetzt
beginnt , wird euch zeigen , daß es
eine Welt der Pflichten gibt . Das
eine aber ist sicher : hinter all ' die¬
sen erfüllter Pflichten begrüßt »uch
das Licht der Freiheit . Ihr , meine
Jugend , dürft keine falscher Vor¬
stellungen dieser Freiheit . haV -*
Eure Freiheit besteht darin ,
den Eigenschaften , die euch "."»r io-
Natur gegeben wurden f '.v . os ;
tes vi machen , vorers * Muren

Frauen werden sieb bald in das BetWebsIebvü einfinden
Hilfsmaßnahmen -loa FiGucr .«ra ^e « \ x ~ -iAF und *ei .w^ .- t raaensehafJ

Im Zusammenhang m -t der / R '-stä ' "! ässonder « Aufmt :rks ?..uKe :i wird der
ten Heranziehung von Frauen zi ' Au . '- . Kiindetbetreuung gelten . Der Mütter¬
gaben der Reichsverteidigung .n de « J dienst wird für alle Anforderungen be¬
Betrieben werden von de ' deichs - j reitstehen , da schon die vergangenen
frauenführung Mitteilungen über die | Jahre zeigten , daß das Interesse d*er
Betreuungsmaßnahmen gemacht , die
Frauenorganisation und FrauendiPist -
stellen eingeführt haben oz ' v . aua¬
bauen werden , Irlnerhalb de " Betriebe
übernimmt das Frauenamt der üAF
die erforderlicher Malnahm «" . , außer¬
halb laufen sie bei der NS . - Irauen -
schaft und NSV . zusammen . Die Her¬
vorragenden Ergebnisse , die die An¬
lernung von Frauen durch Frauen mit
sich brachte , werden zum großen Teil
den seit 1241 in den DAF .- Kursen aus¬
gebildeten 2000 Anlernerinnen ver¬
dankt . Sie geben ihre Erfahrungen an
die Werkfrauengruppen weiter , die , so
vorgebildet , den neuhinzutretenden
Frauen die Eingewöhnung erleichtern
Während des Krieges stieg die Zahl
der Werkfrauengruppen von 3350 auf
7200 . Die Erfahrungen , die man bisher
mit berufsgewohnten Kräften gemacht
hat , berechtigen zu der Erwartung , daß
alle diese Maßnahmen dazu führen
werden , daß die Frauen sich nicht nur
bald in das Betriebsleben hineinfinden ,
sondern auch ansprechende Leistungen
erbringen . Gerade auch die Erfahrun¬
gen mit Frauen , die sich zur Arbeits¬
platzablösung gestellt haben , lassen die
gleichen Schlür . e zu . Allein an Mit¬
arbeiterinnen der NS .- Frauenschaft
waren es 1942 und 71 000 Frauen . Es
ist daher damit zu rechnen , daß die
Anfangsschwierigkeiten verhältnismä¬
ßig schnell überwunden werden kön¬
nen . In der außerbetrieblichen Be¬
treuung wird die deutsche Frauen¬
organisation die Pflege , der Nachbar¬
schaftshilfe und die hauswirtschaft¬
liche Beratungstätigkeit aktivieren .

euch kameradschaftlich und hilfs
bereit zeigen . Wo Not am Mann ist ,
müßt ihr einspringen und eurem
Namen , dem Namen des Führers ,
Ehre machen Ihr nyißt mit fröh¬
lichein Herzen in das arbeitend «
Deutschland hineinwachsen und
teilhaben an den Reichtümern un¬
seres Volkes . Das alles , meine Jun¬
gen und Mädel , ist eure Freiheit . Ihr
habt

das große Glück
— ein Glüqk , um das euch die fol¬
genden Generationen beneiden
werden — in der heutigen Zeit , der
Zeit <Vrlolf Hitlers , zu leben . Denkt
imn -ip» daran , ein tapferes , frohes
Leh <m tu führen , auch in dunklen
Stunden . Die W^ rte Kraft , Mnt und
Freudigkeit , müssen als Losungs¬
wort •'«bf - «urem Einsatz stehen . Mit
diesem Vorsatz betretet ihr nun
eure .? neuen Lebensabschnitt . Ihr
* ifji Ion . Namen des Führers und

, „irid acute aufgeboten , vor dem Volk' -v ",r Bekenntnis zu ihm abzulegen « .
Mach dieser Feierrede und dem

i gemeinsam gesungenen Lied »Heiliggesunden Geis ; ind - Vaterland « schritt Gefolgschafts -
in Spiel und Sport , frisch , sdufcar j führer Dussor zur feierlichen Auf -
und rein zu halten . csU «3 müßt ihr !

" " iKiiiiigimuiiiiiiiiiminimiiiumiiHiiiiiiiiiiiiuiimiii

Die Lokalberichterstattung
über das Heimatgeschehcn inter¬
essiert unsere Soldaten immer
gani besonders . Schicken Sia
Ihrem Angehörigen die STRASS-
BUfiGER NEUESTE NACHRICHTEN
ins Feld . Die Gebühr ist nieder , sia
beirügt nur RM. 2,20 monatlich .
Bestellungen nehmän , außer unse¬
ren Geschäftsstellen , alle Zeitungs »
boten an .

nähme der Vierzehnjährigen in die
Hitler -Jugend und Verpflichtun
auf den Führer . In kurzen Worten
ermahnte er seine jüngsten Kam
raden und Kameradinnen , stets ihre
Pflicht zu tun und in den Reihen
der Hitler - Jugend und des Bundes
Deutscher Mädchen wie bisher Ein
satzfreudigkeit an den Tag zu legen
Mit der feierlichen Verpflichtung «-
formel auf den Lippen legten Pimpfe
und Jungmädel ihr

überzeugendes Bekenntnis
auf Führer und Fahne ab . Nachdem
noch ein Vierzehnjähriger einen
Spruch vorgetragen hatte und das
Fahnenlied der Hitler - Jugend ver
klungen war , überreichte der Ho
heitsträger den einzelnen Jungen
und Mädel ein Gedenkblatt . pd .

Berufstätigen an einer gründlichen
Unterweisung wächst , so daß sich der
Teiinehmerkreis an den Mütterschu -
lungskursen immer mehr von der ' Nur -
hausfiauen auf die Werktätigen Ver¬
lagert .

Bemerkenswert ist im Zusammen¬
hang mit der Heranziehung weiterer
Frauenkräfte für die Betriebe die Tat¬
sache , daß bereits bis Ende 1942 etwa
zwei Millionen Frauen zusätzlich für
die Kriegsproduktion mobilisiert wer¬
den konnten . Bis um Inkrafttreten der
Meldepflicht waren daher fast 17 Miil .

In Küche , Flur , am stillen Ort
brennt Hi,n kein Licht ,
wenn niemand dort !

Frauen schon im Arbeitseinsatz . Dem¬
gegenüber konnte im ersten Weltkrieg
ein Ansteigen der Zahl der Rüsturlgs -
arbeiterinnen »uf nur 6 Mifl . erzielt
werden . Damit haben die deutschen
Frauen bereits vor der Meldepflicht
bewiesen , daß ihre Bereitschaft , für
die Front und damit für den Sieg zu
arbeiten , in diesem Kriege eine noch
weit größere ist als damals . An kriegs¬
wichtigen Arbeitsplatzen waren be¬
schäftigt in der Berufsgruppe Metall -
werk 'er vor dem Kriege auf 100 Män¬
ner 6 , jetzt 13 i ' rauen . Die entspre¬
chenden Zahlen lauten bei Chemie¬
werkern 35 bzw . 55 , Gummiwerkern
66 bzw . 82, Lederwerkern 16 bzw . 35 ,
Konservenindustrie 35 bzw . 66, graphi¬
schen Berufen 23 bzw . 47 , Technikern
3 bzw . 7,5 , Papierwerkern 100 bzw . 141.

„Mit uns zieht die neue Zeit '
Als ich kürzlich eine Gruppe von

BDM .-Mädel durch die Straßen mar¬
schieren sah , blieben die Leute stehen .
Vielleicht unterbrachen sie ihre sonst
so eiligen und dringenden Geschäfte
aus Neugierde oder aus Freude an den.
frischhellen Mädchenstimmen , die , uns
mit einer fast magischen Gewalt in
ihren Bann zogen . „Singend wollen wir
marschieren . . ." so klang es zwischen
den Gassen , hallte von kahlen Häuser¬
mauern wider und prallte dann auf
die Menschen nieder .

Und diejenigen Mütter , die auf den
Bürgersteigen standen , empfanden ein
Gefühl , das man Stolz nennt . Denn ge¬
wiß marschierte ihre Tochter auch mit
in diesen gesundaussehenden , sportge -
stählten Mädchenreihen . Aber c: hat
auch einige Frauen gegeben , die den
Kopf geschüttelt haben : „Nein , diese^armen Kinder , sehen Sie doch bloß mal
an , wie sie schwitzen . Und den Tor¬
nister noch dazu und die Zeltplane und
die Decke auf dem Buckel . Ach , Gott -
ogott , die armen Mädel . . ." das hätten
die Frauen 'nur den Marschierenden
sagen sollen ! Jene hätten hellauf ge¬lacht . Jawohl , gelacht hätten sie mit
dem Optimismus einer Jugend , die ihre
Zeit begriffen hat ! Aber sie sind wei¬
termarschiert , haben jene wenigenMänner und Frauen nicht gesehen , die
kopfschüttelnd und mit besorgten Ge¬
sichtern dastanden . . .

Es waren die ewig Gestrigen , die
Lauen und Zaghaften , die das Neue
nie begreifen werden noch können , de¬
ren Jugend stur und trocken verlaufenist und die deshalb auch nie verstehen ,daß es eine Jugend mit Idealen gibt .
Draußen auf den Schlachtfeldern
kämpfen die Männer für die Geborgen¬heit des Volkes , und in der Heimat
wendet sich die Jugend an die Herzen
aller , die zu ihr stehen wollen .Eben stimmten die Mädel ein neuesLied an ; jenes alte , aber aufpeit¬schende Lied der Jugend : „ Mit unszieht die neue Zeit . .

Tränheim
re . FürunsereWinzer . Die¬

ser Tage gelangte auch in unserem
Dorf ein Teil des Rebunterlagholzes ,
sowie ein schönes Quantum Reb
würzlinge zu Verteilung . Mit dem
Pfropfen kann jetzt schon begonnen
werden .

Hohe Zuchthausstrafen des SoßdergericMs Straßburg
Drei Frauen vergriffen sich an Spenden für verwundete Soldaten

Den verwundeten deutschen Soldaten
als den Ehrenbürgern der Nation gilt
unsere besondere Fürsorge . Die in
Sammlungen und Spenden für sie zu¬
sammengetragenen Gaben jedweder
Art sind Ausdruck dieses Gemein¬
schaftsgeistes . Wer dann aber , aus rein
egoistischen Gründen es nicht unter¬
lassen kann , sich an den gespendeten
und gesammelten Sachen zu vergreifen ,
begeht eine femeir - j Tat , die sich wegen
ihrer Verwerflichkeit von selbst kenn -

eichnet . Ganz besonders erschwerend
fällt dieser Umstand ins Gewicht , wenn

Wichtige Änderungen im Gü!erahrertigungsdienst
Neuregelung zur Eisenbahnverkehrsordnung und zu den Gütertarifen
Der totale Krieg zwingt auch auf

dem Gebiet des Güterabfertigungs¬
dienstes zu Einschränkungen der
Verwaltungsarbeit , die über die
bereits getroffenen innerdienstlichen
Vereinfachungsmaßnahmen hinaus¬
gehen . Hierzu müssen nun auch
die Verkehrstreibenden ihren Beitrag
leisten , und zwar durch Ver¬
zicht auf gewisse bisher gegebene Ab¬
fertigungsformen Die verkehrstrei¬
bende Wirtschaft wird sich diesem Ge¬
bot der Stunde um so weniger ver¬
schließen . als ihre lebenswichtigen
Belange durch diese Maßnahmen nicht
berührt werden .

Mit Wirkung vcm Ypril 1943 bie¬
ten folgende Aenderi n in Kraft :

1 . Barvorschüsse v, . . aen nicht mehr
gewährt ; ,

2 . Nachnahmen werden nur noch für
Wagenladungen zugelassen und zwar
erst von 20 RM an ;

3 . Füj Stückgut muß die Fracht bei
der Auflieferung gezahlt werden
( Frankaturzwang ) ;

4 . Das beschleunigte Eilstückgut
wird aufgehoben , beschleunigtes E ' l-
gut in Wagenladungen bleibt nach wie
vor zugelassen .

Die entsprechenden Aenderungen
der Eisenbahn - Vcrkehisordnung und
der Gütertarife werden becondeis be
kanr . tgegcben - Weitere Au . kun ' t er¬
teilen die Güterabfertigungen , Reichs¬
bahn - Verkehrsämter oder die Reichs¬
bahndirektionen .

es sich dabei um hauptberuflich ange¬
stellte Personen einer Organisation
handelt , die sich die Betreuung der Ver¬
wundeten mit zum Ziele gesetzt hat .
Durch eine solche Handlungsweise
wird nicht nur das Ansehen dieser
Organisation in der Oeffentlichkeit ge¬
schädigt , sondern auch das Vertrauen
der Bevölkerung auf das gröblichste
mißbraucht , und ihre Gebe - und Opfer¬
freudigkeit bei zukünftigen Samm¬
lungen auf das schwerste beeinträchtigt
Ein für allemal muß der Weg vom
Spender bis zum Empfänger völlig
sauber gehalten werden . Wer in den
Verteilungs - und Aufbewahrungsplan
der für verwundete Soldaten gesammel¬
ten Gegenstände eingeschaltet ist . hat
aufs peinlichste darauf zu achten , daß
auch nicht die kleinste Menge davon in
die Unrechten oder gar in die eigenen
Hände gerät . Das gilt selbstverständlich
für alle Sammlungen schlechthin .

Vor dem Sondergericht Straßburg
hatten sich nun die 32 Jahre alte Agnes
Speicher , die 23 Jahre alte Ger¬
linde I rig und die 54 Jahre alte Ma¬
ria B a u m a n n , sämtlich aus Geb¬
weiler , zu verantworten . Die Speicher
war auf der Geschäftsstelle einer Or¬
ganisation als Bürokraft beschäftigt ,
während die Irig einS Abteilung die¬
ser Organisati < leitete . Die Baumann
war dort als Reinemachefrau tät ^Die Hauptverhaudlung ergab einwand¬
frei die volle Schuld ailet drei im
wesentlichen geständigen Angeklagten ,
von denen die Speicher als die eigent¬
liche Urheberin der Diebstähle zu gel¬

ter . hat . Die im Kreis Gebweiler von
den Mitgliedern der betreffenden Or¬
ganisation veranstaltete Sammlung
für verwundete Soldaten hatte eine
recht stättliche Menge der verschie¬
densten Lebensmittel zum Ergebnis ,
welche die Speicher In Empfang zu
nel -men und bis zur Weiterverteilung
aufzubewahren hatte . Sie eignete 6ich
nach und nach erhebliche Mengen
Zucker , Mehl und eine große Anzahl
von Eiern für den eigenen Verbrauch
an . Um ihre Veruntreuungen zu ver¬
schleiern , fälschte sie auch gewissen¬
los ein von ihr geführtes Eingangs¬
kontrollbuch . Die beiden Mitangeklag¬
ten stifteten sie zu ähnlichen Diebe¬
reien an .

Das Sondergericht hob ausdrücklich
hervor , daß für die Beurteilung der
Handlungsweise der drei Angcklag -en
nicht die im einzelnen gestohlene
Menge , sondern ausschließlich die Ge¬
sinnung , die sich in der Tat aus¬
drückt , maßgebend ist . Sie vergriffen
sich bedenkenlos an Sachen , die ^ ür
verwundete Soldaten bestimmt , und
die aus der Gebe - und Opferfreudig¬
keit ven Angehörigen aller Volks¬
kreise zusammengetragen waren . Ein¬
mal als Sühne für ihre Tat , zum an¬
deren aber auch aus Gründen der Ab¬
schreckung mußte sie daher eine
empfindliche Strafe treffen .

Sie wurden deshalb — dem Antrage
des Staatsanwaltes einsprechend — als
Volki ^ chät '. iinge zu Zuchthausstrafen
verurteilt , und zwar die Speicher zu
vier J .ahren , die Irig zu zwei Jahren
und die Baumann zu einem Jahr .

Umschau am Oberrhein
Sfraßburg . — Obwohl vor dem

Gebrauch ' der französi¬
schen Sprache im Elsaß erst
neuerdings wieder entschieden ge¬
warnt wurde , glaubte der Friseur¬
meister Emil B a r d o 1 aus Straßburg -
Ruprechtsau , sich darüber hinweg¬
setzen zu können . In seinem Ge¬
schäft pflegte er sich mit Kunden fran¬
zösisch zu unterhalten . Er wurde des¬
halb festgenommen und wegen seines
Verhaltens auf die Dauer von sechs
Wochen In das Sicherungslager Vor¬
bruck zur Erziehung eingewiesen . Das
ist nun in kürzester Frist der
zweite Fall , daß gegen Personen
eingeschritten wurde , die sich über
die selbstverständliche Forderung hin¬
wegsetzen zu können glaubten , daß die
Umgangssprache im deutschen Elsaß
auch die deutsche Sprache ist . Die
staatlichen Organe haben Anweisung ,
auch weiterhin mit erhöhter Aufmerk¬
samkeit gegen derartige unbelehrbare
Elemente vorzugehen .

Straßburg . — »Orpheus und E u -
rydike «, Ope - von Gluck , wird mor¬
gen Dienstag zum erstenmal wieder¬
holt . Musikalische Leitung Hans Ros -
baud , Inszenierung Karl Heinz Martin
als Gast , Bühnenbilder .Professor Ce ^ ar
Klein als Gast . Chöre Hans Frank ,
Tänze Alice Uhlen . Die Partie des
Orpheus sinnt Irmgard Barth , die Par¬
tie der Eurj ^ like Thea Consbruch , die
des Eros Ruth Glowa und die des Se¬
ligen Schattens Käthe Hoheisel . Die
Vorstellung beginnt um 19 Uhr . Ende
nach 21 Uhr .

Straßburg . — Das für Donnerstag ,
1. April , vorgesehene 9. Sinfonie¬
konzert (Beethoven abend )
muß wegen Erkrankung des Solisten
verlegt werden . Ein neuer Termin
wird rechtzeitig bekanntgegeben .

Straßburg . — Ihren 8 2 . Geburt s -
t a g feierte Frau Maria Bürirt , Mau -
teuffelstraße )3. — Frau Franziska
Sauer in Neudorf , Schulgasse 42 , be¬
ging ihren 8 0 . Geburtstag .

Meissenheim bei Lahr . — Beim Auf¬
stellen einer Maschine in Offenburg
stürzte diese au , noch nicht ermittel¬
ter Ursache plötzlich um und begrub
den hier wohnhaften 31jährigen ver¬
heirateten Malermeister Albert Luick
unter sich . Luick , Vater von drei
Kindern , war sofort tot .

Hausach . - Als in Einbach der Eauer
Severin eine Buche fällte , wurde er
von einem As \ so unglücklich gesof¬
fen , daß ihm ein Bein abge¬
schlagen wurde .

Konstanz . — Ein schwerer Unglücks¬
fall ereignete sich gestern in den
Abendstunden . Mehrere Burschen
spielten mit Patronen und brachten
diese zur Explosion . Dabei ging der
Splitter einem 14jährigen Jungen ins
Auge und verletzte es Äb schwer , daß
wahrscheinlich das Augenlicht
verloren ist .

Amtliche .Anzeigen

/ ~

Guferrociiisror 'sjcr
Im Güieriechlsregister dos AmtsgerichtWasselnheim , Band III , Nummo : 11? , ict

hajle eingetragen worden : Adolf J .- h rnS p e n 3 I a r, Holzheuer nd E .̂c ' ra i M. r »
Fr :« da R u f f e n a c h , in Winginbarc -Urv
rentel , zufolga Ehevertrag vor , z. M ; 1: 3
l .ate .n d :o E.io ' "jtr d ? s G c
rungenschattsgemeinschaft , gernda §§ 1519 u .
folgende des Bürgerlichen Gesetzbuches
vereinbart . Wasselnheim , dan 25. März i !\ 3 .42M ?) Amtsgericht
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Bildbericht von einem grossen Tag der Partei in Strassburg
Bild links : Im Rahmen der Ver¬
pflichtungsfeier der Jugend über¬
reichte die Bannmädelführerin
Senger den Führerinnen der Ein¬

heiten die Urkunden .

Bild rechts : Gespannt folgen
Jungen , Mädel und ihre Eltern den
Ausführungen des Kreisleiters

Schau .

Bild nuten links : Ueberrei -

chung des SA .- Wehrabzeichens an
die Männer der if -Standarte 122. —

Bild unten rechts : Blick in
die Markthalle während der großen

Rede des Gauleiters .
A.ifn ? Str . N . N . (Amann )

Spirituosen
Vorbestellung gegen Eiosa.-Nährmitt « I-
karte d . 47 . Zuteilungsperiode Abschnitt
» N 36« werden angenommen . Leere 3/4

oder 1/2 Flaschen mitbringen .

Paul Messer jun.
Blauwolkengasse 18 .

Spirituosen
Vorbestellungen geg . rosa Nährmittel¬
karte d . 47 . Zuteilungsperiode , Abechn ,
»N 36« werden angenommen . Leere
saubere */« oder Vt Flaschen sind mit¬
zubringen . 27 773R. Buchercr

Lange Straße 77 .

Offene Stellen

Junger Mann für Küche u . Kellerarbei¬
ten sofort gesucht . Kursaalrestaurant
Bad Ems . - (41923

Kaufm , Lehrling f . Fabrikbüro gesucht .
Zuschriften u . B 32 901 an die N . N .

Kontoristin , welche voll ßeschäft . wer -
den kann , für « mein . Straßbg . Betrieb
ges . Kenntnisse in all . Büroarbeiten
erfordert Zuschriften unt . P 32 830 .

Fräulein , mit sämtl . Büroarbeiten ver¬
traut (auch Buchfg .) für 1/2 Tage ge -
sucht . Zusohrift -en unter K 32 S44 .

Hausgehilfin ges . Schuhhaus Flesch ,
Hagenau . (66 295

Haushälterin , . welche kochen kann ,
nach Schlettstadt ges . Ang . unt . Sch .
2471 an die Str . N . N . m Schlettstadt .

Ält ., zuverläss . Frau tagsüber mit Ver -
pflegung od . für ganz in kl , Haush .
ees Zuschr . unt . 27 759 an die N . N .

Küchenfrau od . Mädchen tagsüber ges .
Gasth . »Zum Hirz 'l«. WeiBturmstr . 8.

Tauschgesuche
Biete 4 Meter reinw , dunkelbl Stoff ,

140 br . . u . gr . Damasttafeltuch mit
Hohlsaum geg , Silberfuchs od . Blau¬
fuchs . evtl . Ausgl .-Zahlg . Ang . u . Sch .
2470 an die Str N N. in Schlettstadt .

Immobilien
Suche Ein . od . Mehrfamilienhaus in

Straßburg od . nächst . Umgebg ., biete
Einfamilienhaus m Garten in nächst .
Umgebung von Augsburg Auch Auf¬
zahlung oder Vollzahlung möglich . —

Mietgesuche
Schön möbl . Z?mm ., fl . Wasser - (Eugen -

Würtz -Str ., Str . d . 19. Juni ) v. Herrn
zu miet . ges . Ang . U. 27 772 an N. N.

Amtliche Anzeigen

Ausgabe der Kohlenbezugsausweise
Die Ausgabe der Kohlenbezugsausweise für das KöhJenwirlschaftslahr

1945/44 findet im Wirtsxhaftsamtsbezirk Strasburg Stadt , vorerst nur für
die Kleinverbraucher der Gruppe I (grüne Kohlenkarte ) , an nachbezeich¬
neten Tagen in der Zeit von 8 bis 12 und 14 bis 17 Uhr (Samstag von
8 bis 13 Uhr ) bei den zuständigen Zweigstellen statt . »

Für die Anfangsbuchstaben :
A — B am 29. März l — M am 2.̂ * pril
C — F „ 30. „ N — R „ 3. .
G — H „ 31 . S, Sch , St „ 5. „
I — K „ 1. April T — Z » 6.

Die Kohlenkarte kommt für das neue Wirtschaftsjahr in Wegfall . An
Ihre Stelle tritt die Kundenliste . Nachstehende Bestimmungen sind ge¬
nauestens zu beachten :

Die zuständige Zweigstelle händigt dem Verbraucher gegen Vorzei¬

gung seiner alten Kofilenkarte einen Kohlenbezugsausweis aus Der
Verbraucher bringt diesen Ausweis sofort zu dem durch ihn gewählten
Kohlenhändler , um sich in dessen Kundenliste eintragen zu lassen . Für
Kleinverbraucher im allgemeinen , insbesondere aber für diejenigen dar

Verbrauchergruppe I (grün ) , ist nur ein Kohlenhändler als Jahreslieferant

zulässig . Spätere Umschreibungen siod unstatthaft .
Partei , Gliederungen u angeschlossene Verbände , Behörden , Spitaler ,

Kr? nkenhäuser , Kirchen , Anstalten , Großhotels , Großgaststätten , Waren¬
häuser , Großverbraucher mit einem Jahresverbrauch von über 80 Tonnen
werden wiederholt ersucht , sofort Neu -Anträge für 1943/44 zu stellen

unter Vorlage der Kohlenkarten des zu Ende gehenden Kohlenwirtschafis -

jahres 1942/43 Zur Gewährleistung einer schnellen und reibungslosen
Aufstellung der Kundeniisten müssen diese Antrage ohne Verzug beim
Wirtschaftsamt , Hauptstelle für Kohle , Hoher Steg 4, Zimmer 42, abge¬

geben werden . Straßburg , den 27. März 1943.

Der Oberbürgermeister , I. V. Dr SCHMIDT , k Beigeordneter .

Verlegung des Stadlamtes für Wohnungswesen und

Wehrmachtsangelegenheiten Am Mittwoch , den jt Marz , und

am Donnerstag , den 1. April , bleibt das Stadtamt für Wohnungswesen und

Wehr macht san Gelegenheiten jetzt Vogenenstraße 73 . wegen Verlegung der

Diensträume geschlossen . Das Stadtamt 'befindet sich von Freitag den 2 . April

ab Regenbogengasse 12. Es ist fernmündlich zu erreichen üher die Rathaus

jentrale iFernruf 2 36 00) . — Straßburg , 20 . März 1943. Der Oberbürgermeister .

UHU

Großkopf .

Kanzlei von Rechtsanwalt Robert Brug *
ger , Am Graben 52, Mülhausen . —
Durch Versäumnisurteil der 2. Zivil¬
kammer "

des Landgerichts Mülhausen
II . R . 78/41 vom 3. Dezember 1941
wurde die Ehe der Frau Henriette
Hermine Sierleja geb . Kern , Fabrik¬
arbeiterin in Mülhausen , Richthofen¬
straße 5, und des Josef Felix Sierleja ,
Invalide , z . Z. ohne bekannten Wohn¬
sitz , geschieden . Diese YT.erö

'
f ff ent¬

lieh ung erfolgt ' gemäß Beschluß des
Vorsitzenden der 2 . Zivilkammer des
Landgerichts Mülhausen v . 25. Mär,z
1943 in Anwendung des Artikels 247
Code Civil . — Für richtigen Auszug :
Brugger . Rechtsanwalt . (42047

Versteigerungen
Nachlaß -Versteigerung . — Dienstag , den

30 . März , nachm . 14.30 Uhr , verstei¬
gert d . Unterzeichnete , in den Lager¬
räumen der Fa . Seegmüller & Co .,
Tribunalgasse 4, geg . Barzahlung u .
10% Aufgeld : verschiedene Möbel u .
Haushaltungsgegenstände . (41981
Jos . Eberhardt , Gyerichtsvollzieher .

Zu verkaufen
Handelshochschule , neueste Aufgabe , zu

verkaufen . Angebote unter A 32 922 .
2schläfr . eis . Bett , neuw . , mit äprung -

federmatr . u . Matr ., 80 RM ., zu vkf .
Neuhof , Goldammerweg 8 . (27 652

Gehraucht : 2 Sprungfedermatratzen , je
40,—, 1 Kleiderschrk . 50, — , 1 Radio¬
tisch 20, — ; neuwertig : 1 Tisch 80, —,
3 Sessel je 30, —f zu yerkf . Anzuseh .
zwischen 4 u . 5 Uhr bei Gebr . Stehli ,
Straße der Arbeit * r . 2. (27 764

Modern . Küchenherd , erau emaill ., mit
Wasserhahn . 200, — , Küchentisch m . 2
Stuhl . 25, — Kleiderständ . m . Spieg .
25,—, Kinderbett (bis 10 J . ) 70,— , zu
verkf . Alles neuwertig . Kronenburg ,
Mittelhausberger Str . 31 , I . • (27 737

Schwarz . Damen -Regenmantel 20 RM . ,
solid . Tisch (1.20 x 0.85) 40 RM ., zu
vkf . Anschr . erfr . u . A 27 613 in N . N .

Kompl . Kommunionkleid für M&dch .,
60 RM ., zu vkf . Zuschr . unt . 27 760 .

Mädchen -Kommunionkleid f . mittlere
Fiffur , 50 RM ., zu verkaufen . Oberle ,
Nikolausstaden 22 . III . (27 519

Zu vermieten
Groß . Büroräumlichkeiten zu vermiet .

Erfr . : Karl -Roos - Platz 9. Zimmer 2 .
Zimmer mit 2,Betten sowie Einzel -Zim . ,

fließ . Wasser , Ztr . -ffeizg .. an seriös .
Fräul ein zu verm . Rosheimer Str . 7 a .

Möbl , Zim . an ser . Herrn zu vermiet .
Kronenburger Ring 42, I . (27 526

Bahnhof nähe ! Möbl .
Rosheimer Straße

Zimmer zu verm .
Erdg .. links .

Gut möbl . Zim . mit Ztr. Heizg . an ält .
Herrn zu verm . Bruderhofg . 7 A , I .

7 h, E r
Ztr . He

Schon möbl . Zimmer mit Zentr Heizg .
zu verm . Moltke6traße 14. IIT . St .

Unterhaltung
Bei Heitz , Großbetriebe .

schlössen : Ruhetag .
Heute ge -

(73281
»Zum Weißen Rjjß 'U, Meisengasse 3 . —

Heute geschlossen : Ruhetag . (73371
Meteor -Bräu , Alter Weinmarkt . Heute

geschlossen : Ruhetag . (41212
»Stadt Wien «, Metzgerplatz . Heute er¬

schlossen . — Ruhetag . (41780
Variete Mühle , Lange Straße 55 , Ruf :

2 42 38 . Beg . 19 .30 Uhr , sonn - u. feier¬
tags 15 Uhr u . 19.30 Uhr Tagl . das
Varietepr . : Rhythmus d Kleinkunst .

Schirmann -Bühne : Das führende Va
riete . Täglich ab 20 Uhr . mittwochs ,
sonn - und feiertags : Nachmittags¬
vorstellung ab 15.30 Uhr . (73 506

Hotel Rotes Haus , Karl Roos Platz .
Tägl . 5 Uhr Konzejttee . Künstlerkap

»Zum Schützenkeller «, Laternengasse 6,
Bes . E . Großholz . Täglich das große
Damen -Blasorchester A. Breest .

Mutziger Bierhalle - Schirmanns Groß¬
gaststätte . Das Bier -, Speise - u. Kon
zertlokal Straßburgs mit der Attrak
tionskapelle Freddy Rikkers . (73 364

Cafe Odeon , K .-Roos -Pl . Täglich ab 16
UHr d berühmte Kiinstlerkap Batal

Kaufgesuche
Romane , auch Klassiker , v . Privathand

zu kaufen ges . "Angebote u. Y 32 920.
Lederkoffer , neuwertig . zu kauf .

"
ges .

Angebote unter Z 32 921 an die N . N.
Heißmangel zu kaufen gesucht . Ange¬

bote unter V 32 917 an die >T. N .
Projektor für 8 mm Filme zu kauf . ges .

Angeb . unt . 27 681 an die Str . N . N.
Bohrmaschine , neu oder gebr ., in be

triebsfähig . Zustand , bis 20 mm . sof .
zu kauf . ges . Angebote unt . Sb . 2617
an die Ala Anzeigen . GmbH ., Saar¬
brücken , Eisen bahn str . 15. (42003

Nähmaschine zu kf . ges . Ang . u. 27 7S0.
Kompl . Küche , Schlaf *. u . Kinderwag .

zu kauf . ges . Angeb . unt . HA . 762
an _ die Str . N . N. in JFIagenau .

Gebr . Möbel , auch altertüml ., reparat .
bedürft ., kauft . Kraut , Kr eb sgasse i?5.

1 Schrank , 1 Eßzim . bzw . Wohnzimmer ,
1 Küchenschrank od . kompl . Küch ^ zu
kaufen gesucht . Ang . unt . W 32 918 .

Kleiner Herd in gut . Zust . zu kauf . ges .
Zabern , Zwieb e lgasse 4 ( 1477

K̂onzert -Zither zu kauf . ges . Ang . unt .
HA . 765 an die N. N . in Hage nau .

Radioanla ^ß mit getrenntem Lautspre¬
cher , Ui wenn mögl . mit Rufanlage f
unseren Gefolgschaftsraum zu kauf .
gesucht . Angebote unter 0 -32 916 .

2 Iltis - od . Marderfelle zu kaufen ges .
Angebote unter T 32 915 an die N . N.

Ha'hsteifer Herrenhut , grau , blau , br .,
Gr . 58 , mit steifem Rand zu kaufen
gesucht . Angebote unter X 32 919 .

Theater der Stadt Strafiburg
Morit, , 29 . März , 18 Uhr : »Zar u . Zim¬

mermann « . E. 21 . Vorst , für d . HJ .
Dienst ., 30 . März , 19 Uhr : »Orpheus u .

Eurydike «. E. nach 21 . Stamms . A 16.
Mittw ., 31 . März , 18.30 : »Zar ü . Zim¬

mermann « . E. 21 .30 . Stamms . D 16.
Donn ., 1. April , 18.30 : »Das Käthehen

v . Heilbronn «. E. 22 . Stamms . F 16.
Freit . 2. April , 19 Uhr : »Thors Gast «.

E . geg . 21 .30 . Vorstellg . für die HJ .
Samst . , 3 . Aprü , 18 Uhr : »Lohongrin «,

Ende 22 Uhr .
Sonnt ., 4 . April , 14 Uhr : »Zar ' -u . Zim¬

mermann « . E. g - 17- KdF . , Gr . II A.
—- 19 Uhr : » Wiener Blut «. E . geg . 21.30 .
Vorverkauf für Dienstag bis Donn . ab
Samstag , 27 . März ; für Samstag u .
Sonntag ab Spnntag , 28 . März -1943 .

Filmtheater
U.T : »Damals «. Jgdverböt . Vorverkauf

von 10— 1.30 Uhr . Neue Anfangszeit . .:
2-.30 , 5.00, 7 .30 Uhr , geschlossene Vor¬
stellung . Hauptfilm : 3 .15, 5 .30 , 8.15 U.

RHEINGOLD : 2. Woche : »Vision am
See «. Jugendverbot .

UFA -CAPITOL : 4. Woche : »Hab ' mich
lieb «. Jugendverbot . Heute .' letzter
Tag . Achtung ! Neue Anfangszeiten :
2 .30 , 5.00 , 7.30 Uhr .

ARKADEN : » Alles für Gloriaa . Jugend
ab 14 Jahren .

GLORIA : 2 . Woche : » Melodie d . Liebe «.
Jugend ab 14 J . Vorverkauf 10—12 U .

SCALA : » Das große Spiel «. Jugendfrei !
PALAST : 3 . Woche : »Die Frau ohne

Vergangenheit «. Jugendverbot .
ZENTRAL : 2 . Woche : » Kameraden « .

Jugendfrei .
EDEN : »Geh * mach ' dein Feneterl auf !«

Jugendverbot .
Schiltigheim , Weißer Saal : Bis einschl .

Montag : » Einmal der liebe . Herrgott
sein «. Jugendverbot .

Bischheim , Löwen -Liohtsp . : Bis einschl .
Montag : » Mädchen in Not «. Mgdvbt .

Barr : Letzter Tag : » Dein Leben gehört
mir «. Jugendverbot .

Tiermarkt
Erstklassige Zucht - und Nutzkuh mit

3 . Mutterkalb zu verkauf . Hermer3 -
weiler 12 , bei Sulz u . W. (3755

Gute Nutzkuh zu verkf .
Kreis Weißenburg .

Steinselz 13,
(3757

Gute frischmelkende Kuh mit Kalb zu
verkaufen . Marientar -Gries 375 ,

Milchreiche Kälberkuh mit Mutterkalb
zu verkaufen . Oberhofen Nr . 212 A
(bei Bischweiler ) . (65202

Dreijähr , milchreiche Ziege mit 2 Jun¬
gen preiswert zu verkauf . Christian
Gerber , Drulingen (Kr . Zabern ) ,
Bahnhofstraße Nr . 140. (42016

Trächtiges Mutterschwein zu kauf , ges
Karl Gless . Drusenheim 467 . (41964

Weißer Wiener Spitzer , Vi J ., zu verkf .
Feyertag . Kl Metzgerstr . 5 . (27 761

MUlhauser Karosserie A . G . t Mülhausen . — Bilanz zum 31 . Dezember 1941
Aktiva RM .

I . Anlagevermögen :
Maschinen und maschinelle Anlagen 10 602 .—
Zugang . . . -i 3 760,97
II . Umlaufvermögen :
Verbrauchstofte
Wertpapiere
Eigene Aktien (Nennbetrag 33 OOfT— Frs .)
Liefer - und Leistungsforderungen
Kassenhestahd einschließlich Postscheck
Bankguthaben
Sonstige Forderungen i
Sonstige Vermogengegenstände _•
III . Rechnungsabgrenzungsposten

14 362,97

21 303,09
3 8n5,49
1 650 .-

16 704 .27
1 648,40

23 948,12
80,68

2 841 .08
652,15

87 046 .25

Gewinn - und Verlustrechnung
Aufwendungen

Löhne und Gehälter
Soziale Abgaben . .

'■■? *. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Abschreibungen auf das Anlagevermögen . . . .
Ausweispflichtige Steuern
Beiträge an Bfrufsvertretungen
Zuweisung in die gesetzliche Rücklage

in freie Rücklagen
Gewinnvortrag 1940 . . . 13 709,98
Gewinn 1941 4 186,47

FM
62 894,33

4 855,08
4 821,17
7 155,65

314.50
179,43

7 000,—

17 896,45
RM . 105 116.61

RM .
13 250 .—

1 250, —

Passiva
( . Grundkapital Nennbetrag 265 000, — Frs .
II . Rücklagen ': 1. gesetzliche Rücklage

2. freie Rücklagen . . . . . . . . . . . . 22 000, —
3. aus Warenumwertung

III . Wertberichtigungen auf Anlagevermögen . .
auf Umlaufvermögen .

IV . Rückstellungen
V. Verbindlichkeit ^ «: l Lieferschuldrn

2. Anzahlung von Kunden
3 Sonst - Verbindlichkeit

VI . Rechnungsabgrenzungsposten
Gewinnvortrag 1940 13 709 .98

1941 4 186.47
RM .

Erträge : v
Gewinnvortrag aus 1940
Jahresertrag gemäß § 132 II . 1. Akt .-Ges .
Zinserträge

RM .
13 709.98
91 278.82

127.81
RM .

"
105 116.61

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer pflichtmäßi -

( __ gen Prüfung auf Grund der Bücher und Schriften der Ge

1 7^0
*
25 se llschaft sowie der vom Vorstand erteilten Auskünfte und

<0 ! Nachweise , entsprechen die Buchführüng . der Jahres
abschlu8 und der Geschäftsbericht , soweit er den Jahres¬
abschluß erläutert , den gesetzlichen Vorschriften -

Mülhausen . den 1. September 1042.
Dr . Braeßger . in Elsässische Treuhand -AG .

Auf ichUrat Carl Vinzenz Meyer , Mülhausen . Vorsitzer ;
Otto Oßwald . Mülhausen ; Oskar Leseack , Mülhausen ; Ka
mill Kruc , Mülhausen .

Vorstand . Achill Großkopf Mülhausen .
Mülhausen i - Eis , den 10. März 194" .

41613 ) MUlhauser Karosserie « AG . : A.

5 241,58
1 675, -
4 53<».74
2 200 -

771 .40
3 254 .16

17 896,45
87 046,25

f
and der Flug-Modellbau ist sein«
ganze Begeisterung. Dazu brauch!
er aber einen wasserfesten, fort»,
losen Klebstoff ; deshalb hat *r
heute audi ein Vorrecht auf

Der Alleskleber

Familien - Anzeigen

In tiefer Trauer teilen wir allen
Freunden u . Bekannten mit , daß
Gott der Allmächtige meinen ge¬
liebten herzensguten Bruder und
Onkel , (42046

Ernst Wickersheimer
Prediger , nach langem , mit gro¬
ßer Geduld ertragenem schweren -
Leiden zu sich in die Ewigkeit
abgerufen hat . Er entschlief sanft
im Herrn heute morgen um die
sechste Stunde in seinem 71. Le¬
bensjahre im Diakonissenhaus zu
Straßburg . (42046
SchÜtighsim , den 27. März 1943 .
Kirchfeldstraße 21.

Im Namen der tieftrauernden
Hinterblieb . : Wwe . 3. E. Wend¬
ling u . Sohn .

Beerdigung im engeren Familien¬
kreise , Mittwoch , 31. 3 ., 14 Uhr ,
(Kap . Diakonissenhaus Straßbg .) .

Freunden u . Bekannten die trau¬
rige Mitteilung , daß unser lieber
Gatte , Vater , Schwiegervater ,
Großvater , Bruder , Schwager ,
Onkel und Verwandter ,

Heinrich Heili '
Bauunternehmer , nach langem ,
mit großer Geduld ertragenem
Leiden , im Alter von 63" 3Wren ,
versehen mit d . hl . Sterbesakra¬
menten , am 2S. 3., sanft entschla¬
fen ist . (42053
Wasselnheim ,
Romansweilerstraße 35 .

Für die trauernden Hinterblie¬
benen : Familie Heili .

Beerdigung : Dienstag , 30 . 3. 43 ,
10.30 Uhr , vom Trauerhause a^ s .

Tiefgerührt von . den vielen Be¬
weisen herzl . Teilnahme anl . d .
Hinscheidens uns . Neben Ver -
storb ., Alexander Späth , spre¬
chen wir allen uns - innigst . Dank
aus , insbes . d . Motorstqndarte
M/154 Hagenau , der Kreisbauern¬
schaft u . den Kleinverteilern von
Hagenau . Familien Späth , Duch -
hoftz . Hauswirth , Rot,h u . Anverw .
Hagenau . (767

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßl . des Hinschei¬
dens unseres lieben Verstorbe¬
nen , Anton Lauget , sprechen wir
allen unseren tiefgefühltesten
Dank aus . Die trauernden Hinter¬
bliebenen -; Fam . Laugel , Straß "
bürg . (42051

Tiefgerührt durch die herzl . An¬
teilnahme anl . d . Hinscheidens
uns . lieb . Verstorb -, Ernst Grobe ,
sprechen wir allen uns . innigst .
Dank aus , insbes . d . Berufskoll .,
d . Kriegerbund , d . Herrn Geistl .
ü . d . Bevölkerung von Wanzel .
Familien Grohe -Streith . (57687

| Für die vielen Beweise herzlicher
j Teilnahme anläßl . des Hinschei -
! dens unserer lieb . Verstorbenen ,
j Emil Siegendaler , sowie dessen

Ehegattin , Karoline Siegendaler ,
! geb . Kößler , sprechen wir allen
j uns . tiefgefühltesten Dank aus ,
j insb . H. Pf . Klotz für seine trost¬

reichen Worte , sowie der Be -
j triebsführung u . Gefolgsch . der
j Firma W . Jaeger & Co . Die tief -
I trauernd . Hinterbliebenen : Fam .
I Siegendaler und Verwandte . Un -
| ' golsheim . (42050

Für die vielen Beweise herzl .
Teilnahme anl . d . Verlustes uns .
lieben Verstorb ., Frau Mathilde
Erdmann geb . Westphal , spre¬
chen wir allen uns . innigst . Dank
aus . Familien Erdmann , Westphal
u . Scherf . Straßburg -Neudorf .

| Gott der Allmächtige hat meinen
lieben Gatten , meinen guten Va-

! ter , Schwiegersohn , Schwager ,
und Onkel , (42054

Ernst Krucker
Forstsekretär , am 27 . 3., im Alter
v . 44 Jahren , nach langer Krank¬
heit zu sich gerufen .
Pfalzburg , den 28. März 1943 .

In tief . Trauer : Amalie Krucker ,
geb . Bauer u . Sohn Alfred , so¬
wie Verwandten .

Beerdigung : Dienstag , 30 . März ,
nachmittags 2 Uhr .'
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